
Psalm 66,5

Psalm 66,5
1 Dem Vorsänger. Ein Lied, ein Psalm. Jauchzt 
Gott, alle Welt / ganze Erde!
2 Besingt die Herrlichkeit seines Namens, macht
herrlich sein Lob!
3 Sprecht zu Gott: Wie furchtgebietend sind 
deine Werke! Wegen der Größe deiner Macht 
schmeicheln dir deine Feinde.
4 Alle Welt wird dich anbeten und dir lobsingen,
sie wird deinem Namen lobsingen! (Sela.)

5   Kommt her und schaut die Großtaten Gottes, 
dessen Tun an den Menschenkindern so 
furchtgebietend ist!

z.B.: eine Talschlucht in den Anden

Psalm 139,5-7 HERR Von allen Seiten umgibst 
du mich und hältst deine Hand über mir.
6 Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar, zu 
hoch, als dass ich sie fassen könnte!
7 Wo sollte ich hingehen vor deinem Geist, und 
wo sollte ich hinfliehen vor deinem Angesicht?

Wir Menschen sind so kleine Wesen …

Markusevangelium 2,5... Als aber Jesus ihren Glauben sah, sprach er zu dem Gelähmten: Sohn, 
deine Sünden sind dir vergeben!
10 Damit ihr aber wisst, dass der Sohn des Menschen / Sohn des Menschen: eine Bezeichnung für 
den Messias / Vollmacht hat, auf Erden Sünden zu vergeben — sprach er zu dem Gelähmten:
11 Ich sage dir, steh auf und nimm deine Liegematte und geh heim!
12 Und er stand sogleich auf, nahm seine Liegematte und ging vor aller Augen hinaus, sodass sie 
alle erstaunten, Gott priesen und sprachen: So etwas haben wir noch nie gesehen!

2. Petrusbrief 2,4-9 Denn wenn Gott die Engel nicht verschonte, die gesündigt hatten, sondern sie in
Fesseln der Finsternis in den Abgrund warf, um sie zum Gericht aufzubewahren,
5 und wenn er die alte Welt nicht verschonte, sondern [nur] Noah, den Verkündiger der 
Gerechtigkeit, als Achten / d.h. mit sieben anderen / bewahrte, als er die Sintflut über die Welt der 
Gottlosen brachte,
6 und auch die Städte Sodom und Gomorra einäscherte und so zum Untergang verurteilte, womit er 
sie künftigen Gottlosen zum warnenden Beispiel setzte,
7 während er den gerechten Lot herausrettete, der durch den zügellosen Lebenswandel der Frevler 
geplagt worden war
8 (denn dadurch, dass er es mit ansehen und mit anhören musste, quälte der Gerechte, der unter 
ihnen wohnte, Tag für Tag seine gerechte Seele mit ihren gesetzlosen Werken),
9 so weiß der Herr die Gottesfürchtigen aus der Versuchung zu erretten, die Ungerechten aber zur 
Bestrafung aufzubewahren für den Tag des Gerichts.

Hebräerbrief 9,27+28 Und so gewiss es den Menschen bestimmt ist, einmal zu sterben, danach aber
das Gericht,
28 so wird der Christus, nachdem er sich einmal zum Opfer dargebracht hat, um die Sünden vieler 
auf sich zu nehmen, zum zweiten Mal denen erscheinen, die auf ihn warten, nicht wegen der Sünde,
sondern zum Heil.
Römerbrief 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige 
Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.
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